
 

 

 

HOSPITATIONSSCHULEN 
– miteinander und voneinander lernen – 

 

 

Hospitationsangebot des Göttenbach-Gymnasiums Idar-Oberstein 

Titel des Angebotes Steigerung von Motivation, Selbstwertgefühl und Sozialkompetenz durch 

den Einsatz von Schulhunden  

Beschreibung des 

schulischen 

Schwerpunktes 

 

Der Einsatz von Schulhunden am Göttenbach-Gymnasium hat sich bereits 

seit einigen Jahren bewährt. Die Rückmeldungen von Kolleginnen und 

Kollegen, Schulleitung und Eltern auf einen Schulhund-Einsatz sind sehr 

positiv und die Schülerinnen und Schüler selbst sind begeistert von den 

Schulhunden. Die Erfahrungen zeigen, dass Sozialverhalten, Motivation, 

Konzentration, Klassenklima und Lust auf Schule durch die Anwesenheit 

des Schulhundes im Unterricht günstig beeinflusst werden.  

An Gymnasien oder Berufsbildenden Schulen findet man Schulhunde 

kaum, was sich durch die Unterrichtsstrukturen mit meist stündlichem 

Klassenwechsel der Lehrkraft erklärt. Sinnvoll ist der Einsatz eines 

Schulhundes jedoch in allen Schularten, da überall Kinder, vor allem die 

mit besonderem Förderbedarf, durch den Einsatz von Schulhunden in 

hohem  Maße profitieren. So findet man zum Beispiel einen schnellen 

Zugang zu Kindern mit ADHS oder einer Autismus-Spektrum-Störung. 

(Regel-) Format des 

Angebots  

Besuche während eines Einsatztages der Schulhunde (vormittags und im 

GTS-Bereich): 

 Vorgespräch mit den Schulhund-Teams 

 Hospitationsmöglichkeit während des Unterrichts und der AGs  

 vertiefendes Gespräch mit Reflexion (Ausbildung, Einsatzplanung, 

rechtliche Grundlagen, …)  

Beschreibung von 

möglichen 

Unterrichtseinblicken 

 Hospitationsmöglichkeit in der Schulhund-AG: 

 individuelle Arbeit der Schülerinnen und Schüler mit den Hunden 

 Einblick in eine Unterrichtsstunde mit eingesetztem Schulhund 

Gesamtdauer Ca. 3 bis 4 Stunden 

Teilnehmerkreis Alle an Schulhunden interessierten Kolleginnen und Kollegen 

Teilnehmerzahl Mind. 2 Personen, max. 4  Personen 

 


